
 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse B im Schach , 1. Runde am 23.09.2012 

 

Eiche startet erfolgreich ins neue Spieljahr  
 
 
(Bericht von Günter Schmidt) 

 
In der 1. Landesklasse empfing zum 
Spieljahresauftakt die Eiche wie in den 
beiden Vorjahren die dritte Mannschaft der 
USV TU Dresden. 2010 gab es ein 4 zu 4 
Unentschieden, 2011 war es schon ein  4,5 
zu 3,5 Sieg. Unser Stammachter war zwar 
nicht komplett, aber mit Janek Weißpflog 
rückte ausgleichender Ersatz von der 
zweiten Mannschaft in die Erste auf. Unser 
Gegner konnte dagegen nur an sieben 
Brettern antreten. So hofften wir doch auf 
einen sicheren Sieg. Das ließ sich auch 
recht gut an. Zwar verschlechterte sich die 
Stellung von Stefan Ullmann, dafür standen 
wir aber auf einigen Brettern klar besser. 
Doch dann kam es anders als erwartet.  
Während sich erst Günter Schmidt und  
später Jörg Albert selbst „ausmanövrierten“ konnte Stefan die Partie zu seinen Gunsten 
drehen. Ulli Kötzsch agierte in der Defensive zu ungenau, aber Janek konterte 
erfolgreich. Souverän spielten Florian Fuchs und Ulli Döring. Während es sich Florian am 
Spitzenbrett selbst noch einmal schwer machte ehe er ein raffiniertes Endspiel gewann, 
spielte Ulli seinen Gegner in gekonnter Manier aus. 
Der daraus resultierende verdiente 5 zu 3 Sieg hätte aber wohl insgesamt doch noch 
höher ausfallen können. 
 
Eiche II spielte auswärts bei der zweiten Mannschaft der SV Motor Hainichen 1949 e. V.  
Mit Janek Weißpflog und Alexander Schulz wurden zwar zwei Stammspieler schmerzlich 
vermisst. Aber die Taktik des unbesetzten ersten Brettes nebst Rudi Görlachs 
erfolgreichen Einsatzes als Ersatzspieler führten durch die weiteren Siege von Jens 
Arnold und Jörst Fontana sowie in Ergänzung durch die Remisen von Rolf Romanowski, 
Hans-Werner Schulz und Joe Bertram zu einem knappen und wertvollen 4,5 zu 3,5 
Eiche-Sieg.  
 
Eiche III spielte in Niederwiesa gegen die Dritte des dortigen SV Grün-Weiß. Auch hier 
spielte die Eiche nur an sieben Brettern. Die Siege von Edith Schmidt, Martin Ullmann 
und Christina Köttnitz konnten die knappe 3,5 zu 4,5 Niederlage nicht abwenden, da 
lediglich Helmut Scholtissek noch einen halben Punkt beisteuerte. 
  
In der zweiten Punktspielrunde am 14. Oktober 2012 tritt Eiche I bei Dresden-Leuben II  
an. In der Brauerei Reichenbrand empfängt Eiche II die Mannschaft von Döbeln, während 
Eiche III die Zweite von Burgstädt im Sportlerheim zu Gast hat. 

      Hans-Ulrich Döring  



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse B im Schach , 2. Runde am 14.10.2012 

 
 

Eichemannschaften alle erfolgreich  
 
 
(Bericht von Günter Schmidt) 

 
In der 1. Landesklasse Sachsen fuhr in der 
zweiten Punktspielrunde die Eiche zur SV 
Dresden-Leuben II. In Stammbesetzung, aber 
unter nicht gerade optimalen Bedingungen zu 
Beginn, erspielten sich die „Eichen“ nach und 
nach Vorteile, was auch in der Ablehnung 
einiger gegnerischer Remisangebote zum 
Ausdruck kam. Nach wechselvollem Verlauf 
schien aber nur ein knapper Erfolg möglich zu 
sein. Es ahnte beim Stand von 4,5 zu 2,5 für 
die Eiche keiner, dass Michael in der letzten 
Partie des Tages in einem spannenden 
Zeitnotkrimi mit seinem Sieg doch noch ein 
klares und verdientes 5,5 zu 2,5 sichern 
konnte. So übernimmt die Eiche mit zwei 
gewonnenen Wettkämpfen vorerst die 
Tabellenführung. Aber die Saison ist noch 
lang. 
 
 

Eiche II empfing in der Brauerei Reichenbrand die Mannschaft des ESV Lok Döbeln zum 
Punktspiel in der Staffel B der Bezirksliga Chemnitz. Wieder wurde unser Senior Rudi 
Görlach als Ersatzspieler eingesetzt. Neben Jens Arnold und Rolf Romanowski holte er 
einen vollen Punkt – und dass schon zum zweiten Mal hintereinander. Rudi erweist sich 
als Erfolg bringender Joker für Eiche II. 
So wurde mit weiteren drei Remisen wieder ein knapper 4,5 zu 3,5 Sieg erspielt. Dies 
bringt zurzeit erst einmal einen beruhigenden zweiten Tabellenplatz.  
 
 
Eiche III spielte zu Hause im Sportlerheim des SV Eiche Reichenbrand e. V. gegen die 
zweite Mannschaft des Burgstädter TSV 1878. Leider fehlten drei Stammspieler. Aber 
auch hier spielten die Ersatzleute erfolgreich und holten 2,5 Punkte. Da an den ersten 
fünf Brettern ebenfalls keine Partie verloren ging und weitere drei Punkte eingesammelt 
wurden, gelang mit 5,5 zu 2,5 ein sicherer Mannschaftssieg. Die Dritte der Eiche liegt 
damit in der 2. Bezirksklasse im Moment ebenfalls auf dem zweiten Platz. 
 
 
In der dritten Punktspielrunde am 11. November 2012 empfängt Eiche I mit der 
Mannschaft vom SV Lok Dresden den Tabellenzweiten. Eiche II tritt auswärts beim 
„Verfolger“ SG Neukirchen an, während Eiche III bei der Zweiten des BSC Rapid 
Chemnitz ran muss. 

          Joker für Eiche II:  Rudi Görlach  



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse B im Schach , 3. Runde am 11.11.2012 

 

Eiche festigt Spitzenposition  
 
 
(Bericht von Günter Schmidt) 
 
In der dritten Runde der 1. Landesklasse empfing die 
Eiche als Tabellenführer die punktgleiche Mannschaft 
des SV Lok Dresden in der Brauerei Reichenbrand. 
Beim Gegner fehlten zwei Stammkräfte, für die 
allerdings bisher erfolgreiche Ersatzspieler eingesetzt 
wurden. Dennoch waren Dirk Wetzig und Günter 
Schmidt nach wenig aufregenden Partien mit ihren zwei 
Remisen nicht ganz glücklich. Dazu kam, dass Ulli 
Kötzsch zu dieser Zeit gerade einen Bauern einbüßte. 
Allerdings spielte Michael Fehlhammer groß auf und 
stand vorm Punktgewinn. Nach dem Unentschieden von 
Stefan Ullmann sorgten am Spitzenbrett Florian Fuchs 
sowie ML Jörg Albert und der Topscorer der Staffel, Ulli 
Döring, erst einmal für die den Sieg bringenden Punkte. 
Clever hielt Ulli Kötzsch die Stellung und – zwang den 
Gegner sogar noch in die Knie. Wenn auch Micha einen 
halben Zähler vertändelte, ist der noch klare 6 zu 2 
Endstand ein schöner Erfolg. Da neben Lok Dresden 
auch Verfolger TuS Coswig 1920 II „Federn“ lassen 
musste, steht die Eiche jetzt mit zwei 
Mannschaftspunkten Vorsprung allein an der Spitze der Tabelle. 
 
Eiche II spielte auswärts beim Lokalrivalen SG Neukirchen. Die Dritte musste ihr  
Spitzenbrett für ML Alexander Schulz in die zweite Mannschaft entsenden. Im Laufe des 
Wettkampfes verflachten einige Partien und den „eingesteckten“ zwei Verlustpunkten  
konnte nur der bisher ungeschlagene Janek Weißpflog einen Sieg entgegensetzen. Die 
anderen fünf Remisen reichten nicht, um die knappe 3,5 zu 4,5 Niederlage zu verhindern. 
So rutscht die Zweite der Eiche erst einmal vom zweiten auf den dritten Platz ab.  
 
Eiche III spielte bei der Zweiten des BSC Rapid Chemnitz. Für den bei Eiche II 
eingesetzten Karl-Heinz Scheller kam Peter Fischer in die Mannschaft. Die klare 
Überlegenheit sowohl an den vorderen Brettern als auch im „Unterhaus“ gegen die 
Nachwuchskräfte von Rapid sicherten einen jederzeit verdienten 7 zu 1 Sieg. So rückt 
Eiche III vom vierten auf den zweiten Tabellenplatz vor. 
 
In der vierten Punktspielrunde am 25. November 2012 tritt Eiche I beim SV „Gambit“ in 
Kamenz an. In der Brauerei Reichenbrand empfängt Eiche II die Mannschaft des 
Spitzenreiters vom TV Freiberg 1844, während Eiche III in dieser Runde spielfrei ist. 

             Florian Fuchs 



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse B im Schach , 4. Runde am 25.11.2012 

 
 

Eiche(n) wieder erfolgreich  
 
 
(Bericht von Günter Schmidt) 
 
In der 1. Landesklasse Sachsen 
trat die Eiche in der vierten 
Punktspielrunde beim SV Gambit 
Kamenz an. Unsere Mannschaft 
spielte auch diesmal wieder in 
Stammbesetzung – Kamenz fast. 
Nach der Eröffnung stand Florian 
Fuchs besser, alle anderen „so 
lala“. Daraus resultierten erst 
einmal halbe Punkte am zweiten, 
vierten und fünften Brett. Dann 
lehnten Dirk Wetzig und Günter 
Schmidt die Remisangebote 
ihrer Gegner ab und punkteten 
voll. Michael Fehlhammer setzte 
sich mit seinem Siegeswillen 
ebenfalls durch. Da war also der 
Gewinn für die Mannschaft 
gesichert. Florian sowie Ulli 
Kötzsch sollten das Ergebnis 
noch verbessern, was nur Ulli mit 
einem Remis gelang. Der 5 zu 3 
Sieg war letztlich verdient – und 
hält die Verfolger in der Tabelle auf Distanz. 
 
Eiche II empfing in der Brauerei Reichenbrand die Mannschaft des Spitzenreiters TV 
Freiberg 1844 zum Punktspiel in der Staffel B der Bezirksliga Chemnitz. 
Erwartungsgemäß hatte es das „Oberhaus“ der Eiche schwer. Doch Janek Weißpflog hielt 
am ersten Brett dagegen – und Alexander Schulz gewann am vierten. Im „Unterhaus“ 
holte Jo Bertram einen ganzen Punkt, während an den drei anderen Brettern remisiert 
wurde. So konnte auch wiederum Rudi Görlach als Ersatzmann mit seinem halben Punkt 
die Abwesenheit eines Stammspielers kompensieren und ein achtbares Ergebnis gegen 
eine der favorisierten Mannschaften der Staffel mit sichern helfen. 
 
Eiche III war in dieser Runde spielfrei und behielt trotzdem den zweiten Tabellenplatz – 
aufgrund der Anzahl der erreichten Brettpunkte.  
 
In der fünften Punktspielrunde am 09. Dezember 2012 empfängt Eiche I die Mannschaft 
des Ortsrivalen TSV IFA Chemnitz in der Brauerei Reichenbrand. Eiche II tritt auswärts 
beim „Verfolger“ SC 1865 Annaberg-Buchholz an, während Eiche III den SK 1958 
Geringswalde im Sportlerheim der Eiche zu Gast hat. 

                         In Topform:  Michael Fehlhammer 



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse B im Schach , 5. Runde am 09.12.2012 

 

Eiche bleibt vorn  
 
(Bericht von Günter Schmidt) 
 
In der fünften Runde der ersten 
Landesklasse empfing die Eiche 
den Lokalrivalen TSV IFA 
Chemnitz in der Brauerei 
Reichenbrand. Beide 
Mannschaften traten in 
Bestbesetzung an. Die Eiche 
braucht jeden Zähler, um den 
Vorsprung vor den Verfolgern zu 
halten. Die IFA braucht jeden 
Zähler für den Klassenerhalt. So 
gingen die Spieler beider Seiten 
äußerst konzentriert zu Werke. Am 
zweiten Brett hielt Stefan Ullmann 
gut dagegen und remisierte. 
Günter Schmidt verdarb eine 
sichere Stellung und verlor. Die 
weiteren Eiche-Spieler holten in 
teilweise souveräner Manier volle 
Punkte und sicherten damit einen 
6,5 zu 1,5 Sieg. Die Tabellenspitze  
wurde also wiederum erfolgreich verteidigt. 
 
Eiche II spielte auswärts beim erstarkten SC 1865 Annaberg-Buchholz. Besonders 
spannend war dabei das Aufeinandertreffen des Eiche-Talents Janek Weißpflog gegen 
den ehemaligen Spieler der Eiche, Markus Wappler, am Spitzenbrett. Die Frage war, ob 
Janek diesem starken Gegner (DWZ 2115) wird Paroli bieten können. Aber er spielte 
nicht nur mit, sondern gewann sogar das interessante Match. Mit diesem - nicht ohne 
Weiteres zu erwartenden - wichtigen Sieg sicherte Janek der Eiche-Mannschaft ein 4 zu 4 
Unentschieden. Dabei wurde wohl an einigen Brettern auch das eine oder andere halbe 
Pünktchen „liegen gelassen“. Aber die Zweite der Eiche hält so weiter den dritten Platz in 
der Tabelle – punktgleich vor Annaberg. 
 
Eiche III empfing im Sportlerheim die Mannschaft des SK 1958 Geringswalde. Gegen die 
ausgeglichen besetzten, ambitionierten Gäste war zu erwarten, dass es die Dritte der 
Eiche schwer haben wird – zumal zwei Stammspieler ersetzt werden mussten. An sechs 
Brettern gab es Remisen. So konnten zwei Verlustpartien nicht kompensiert werden und 
der Kampf ging 5 zu 3 verloren.  
 
In der sechsten Punktspielrunde am 13. Januar 2013 tritt Eiche I beim Mitfavoriten USG 
Chemnitz II an. In der Brauerei Reichenbrand empfängt Eiche II die Mannschaft von IFA 
Chemnitz II, während Eiche III im Sportlerheim Niederwiesa III empfängt. 

  Janek Weißpflog 



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse B im Schach , 6. Runde am 13.01.2013 

 
 

Eiche kann einen der Verfolger abschütteln  
 
 
(Bericht von Günter Schmidt) 

 
In der 1. Landesklasse 
Sachsen trat die Eiche in 
der sechsten 
Punktspielrunde bei der 
zweiten Mannschaft der 
USG Chemnitz an, also 
gegen einen der 
hartnäckigen Verfolger.    
In unserer Mannschaft 
musste zum zweiten Mal 
ein Ersatzspieler 
eingesetzt werden. Dieser 
Aufgabe entledigte sich 
Janek Weißpflog abermals 
mit einer kämpferisch 
beeindruckenden Leistung. 
Er spielte in 
verschachtelter Stellung 
konsequent auf Sieg und 
belohnte uns mit einem evtl. 
einmal wichtigen Brettpunkt.  
Die USG trat nur mit sieben 
Spielern an. Zuerst siegte dann unser ML souverän in einer kraftvoll geführten Partie.  
Bei wechselhaftem Verlauf verbesserten sich auch andere Stellungen für die Eiche 
sukzessive. Nach Jörg und vor Janek sammelten noch Ulrich Kötzsch, Florian Fuchs und 
Dirk Wetzig die Punkte zum überlegenen 6 : 2 Erfolg ein. 
 
Eiche II empfing in der Brauerei Reichenbrand die knapp hinter ihr liegende Mannschaft 
des TSV IFA Chemnitz II. Die taktische Variante, das erste Brett nicht zu besetzen, um 
den anderen Spielern das Aufrücken zu ersparen, ging diesmal nicht auf. Der mit 
Kampfgeist gewonnene Punkt von Hans-Werner Schulz kompensierte dies bei zwei 
anderen Verlustpartien natürlich nicht. Nach der 5 : 3 Niederlage rückte die zweite 
Mannschaft von IFA  an Eiche II vorbei.  
 
Eiche III hatte im Sportlerheim SV Grün-Weiß Niederwiesa III zu Gast. In diesem Spiel 
zum Auftakt der Rückrunde konnte sich unsere Dritte für die knappe Niederlage in der 
Hinrunde revanchieren. Das gelang mit einem 7 : 1 Erfolg auch recht eindrucksvoll, wozu 
erfreulicherweise auch Debütant Uwe Heinig einen Brettpunkt beisteuerte. 
 
In der siebenten Punktspielrunde am 27. Januar 2013 empfängt Eiche I die Mannschaft 
des Siebenlehner SV in der Brauerei Reichenbrand. Eiche II tritt auswärts bei der zweiten 
Mannschaft des CSC Aufbau ´95 an. Eiche III ist in Burgstädt bei TSV 1878 II zu Gast. 

                                ML Jörg Albert 



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse B im Schach , 7. Runde am 27.01.2013 

 
 

Eiche baut Vorsprung aus  
 
 
(Bericht von Günter Schmidt) 
 
In der 1. Landesklasse Sachsen empfing die Eiche 
in der siebenten Punktspielrunde die Mannschaft 
des SV Siebenlehn. Zu den sieben Stammspielern 
rückte wieder Janek Weißpflog in die Erste auf. Die 
Siebenlehner gingen  vorsichtig zu Werke und 
waren auf Sicherheit bedacht. An allen Brettern 
blieben die Stellungen ausgeglichen. Im Laufe des 
Kampfes erarbeitete sich lediglich Ulli Döring 
minimale strukturelle Vorteile. So kam es dann 
auch, dass an fünf Brettern remisiert wurde, Ulli 
gewann – aber auch eine Partie verloren ging. 
Plötzlich stand es „Spitz auf Knopf“ 3,5 zu 3,5 und 
die Reichenbrander hofften nun, dass Günter in 
ziemlicher Zeitnot den „big point“ machen möge, 
was ihm dann auch mit Routine gelang. Durch 
diesen knappen 4,5 zu 3,5 Sieg und der 
gleichzeitigen Niederlage des Verfolgers Coswig II 
gegen IFA Chemnitz baute die Eiche ihren 
Vorsprung in der Tabelle auf drei Punkte aus. 
 
Eiche II spielte beim CSC Aufbau Chemnitz II und  
wollte den Wettkampf zumindest nicht verlieren.  
Da wohl aber einige Eichespieler nicht realistisch genug zu Werke gingen, „bröckelten“ 
auf den Brettern die Punkte weg. Der ML Alexander Schulz konnte das mit dem einzigen 
Sieg nicht wettmachen. Der Kampf ging so 3 zu 5 verloren. Dadurch rutschte die Zweite 
der Eiche wieder einen Platz in der Tabelle runter.  
 
Eiche III hatte bei der Zweiten des Burgstädter TSV 1878 anzutreten. In der Hoffnung auf 
einen „Ausrutscher“ des Spitzenreiters SK 1958 Geringswalde spielten die „Eichen“ groß 
auf und gewannen klar mit 7 zu 1. Doch Geringswalde gab sich wieder keine Blöße und 
führt die Tabelle nach wie vor an.  
 
In der achten Punktspielrunde am 17. März 2013 empfängt Eiche I die Mannschaft des 
CSC Aufbau, Eiche II tritt bei TSV Fortschritt Mittweida 1949 an und Eiche III spielt im 
Vereinszimmer des Sportlerheims gegen BSC Rapid Chemnitz II. 



 
 
 
1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse B im Schach , 8. Runde am 17.03.2013 

 
 

Eiche steigt in die Sachsenliga auf  
 
 
(Bericht von Günter Schmidt) 

 
In der 1. Landesklasse empfing die Eiche in der 
achten Punktspielrunde die Mannschaft des 
Chemnitzer SC Aufbau ´95. Nach sieben Siegen 
aus sieben Wettkämpfen sollte der Aufstieg in die 
höchste Spielklasse des Freistaates, in die 
Sachsenliga, schon vorzeitig perfekt gemacht 
werden. In soliden Partien remisierten Stefan 
Ullmann, Günter Schmidt und Dirk Wetzig. Dirk ist 
somit nach acht Runden der einzige Spieler der 
ersten Mannschaft ohne Partieverlust! Florian 
Fuchs am ersten Brett kam unter Druck. Michael 
Fehlhammer opferte zwei Bauern – und leider 
auch (zu) viel Bedenkzeit - für einen furiosen 
Angriff. Souverän holten ML Jörg Albert und 
Janek Weißpflog volle Punkte. Hans-Ulrich Döring 
„knetete“ mit einem Mehrbauern ein Endspiel. 
Durch einen gegnerischen Fehler gewann Florian 
und sicherte Mannschaftssieg und Aufstieg. Ulli 
gestaltete sein Endspiel auch noch siegreich. 
Doch Micha konnte seine grandios angelegte 
Attacke in komplizierter Stellung nicht genau 
genug spielen und musste der unbarmherzig  
tickenden Uhr Tribut zollen. Alles in allem gewann 
die Eiche verdient mit 5,5 zu 2,5 Punkten und ist 
von den Verfolgern nicht mehr einzuholen.  
 
Eiche II spielte beim TSV Fortschritt Mittweida 1949. Dort konnten sechs Remisspieler 
zwei Partieverluste nicht kompensieren. So verlor Eiche II leider mit 5 zu 3 und rutschte 
auf den achten Tabellenplatz ab. Jetzt geht es in der letzten Runde tatsächlich noch um 
den Klassenerhalt! 
 
Eiche III empfing im Sportlerheim die Zweite vom BSC Rapid Chemnitz. Ohne Sorgen um 
den Tabellenplatz oder gar Aufstiegsambitionen konnten die Eiche-Spielerinnen und -
spieler unbeschwert aufspielen. Ohne die beiden Spitzenbretter hielten die „Eichen“ mit 
drei Siegen, zwei Remisen bei zwei Partieverlusten dagegen und erreichten so ein 4 : 4 
Unentschieden. Bei noch einer ausstehenden Runde, in der Eiche III spielfrei ist, kann die 
Dritte nicht mehr vom dritten Platz verdrängt werden. Setzt der Spitzenreiter 
Geringswalde auch in der letzten Runde seine Siegesserie fort, wird unsere Mannschaft 
sogar noch Tabellenzweiter. 
 
In der neunten Punktspielrunde am 14. April 2013 spielt Eiche I bei der Mannschaft des 
TuS Coswig 1920 II und Eiche II empfängt in der Brauerei Reichenbrand den 
Tabellenletzten SV 1948 Frankenberg.  
 
 

   Dirk Wetzig bisher ungeschlagen 



 

1. Landesklasse A , Bezirksliga B, 2. Bezirksklasse B im Schach , 9. Runde am 14.04.2013 
 
 

Sachsenliga – wir kommen! 
 
 
(Bericht von Günter Schmidt) 

 
In der 1. Landesklasse war in der 
neunten und letzten Runde die 
Eiche beim Tabellendritten TuS 
Coswig 1920 zu Gast. In 
Stammaufstellung und mit dem 
schon vorab gesicherten 
Staffelsieg und Aufstieg in die 
höchste Spielklasse Sachsens 
konnte die Eiche locker 
aufspielen. Dies gelang nicht an 
allen Brettern. Etlichen Remisen 
und einer Niederlage standen 
zwischenzeitlich zwei volle 
Punkte von Dirk Wetzig und 
Günter Schmidt gegenüber. 
Beim Stand von 4 zu 3 „sezierte“ 
unser ML Jörg Albert ein 
Endspiel „mit feiner Klinge“ – und 
dies klar zu seinen Gunsten. 
Dem in der gesamten Saison 
umsichtig agierenden Kapitän  blieb 
es somit vorbehalten, mit diesem 
Gewinn der letzten Partie einer unglaublichen Serie von neun Mannschaftssiegen in neun 
Wettkämpfen die Krone aufzusetzen. Dieser souveräne Aufstieg lässt hoffen, dass die Eiche 
im kommenden Spieljahr in der Sachsenliga „keine schlechte Figur“ machen wird.  
 
 
Eiche II empfing den Tabellenletzten SV 1948 Frankenberg in der Brauerei Reichenbrand. 
Es ging darum, den Klassenerhalt unbedingt zu sichern – auch bei einer evtl. erhöhten Zahl 
von Absteigern. Mit einem klaren Mannschaftssieg von 5,5 zu 2,5 erreicht die Zweite der 
Eiche in der Abschlusstabelle den siebenten Platz und spielt also im nächsten Jahr wieder 
Bezirksliga.  
 
 
Eiche III war am letzten Spieltag der 2. Bezirksklasse spielfrei und musste tatenlos zusehen, 
wie der uneinholbare Spitzenreiter und Aufsteiger SK Geringswalde dem Verfolger der Eiche 
einen Sieg bescherte. Damit rückt BSC Rapid Chemnitz II noch an Eiche III vorbei auf den 
zweiten Platz. 
Letztendlich kann die Dritte trotzdem zufrieden sein, die Spielsaison mit einem dritten Platz 
zu beenden und zeitweise sogar vorne „mitgemischt“ zu haben. Für 2013 / 2014 wird unser 
Unisex-Team Eiche III bestimmt eine Steigerung anstreben. 

 

   Der Käpt´n Jörg Albert machte den big point 


